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Rock N Rolla   

 

 
 

Gangsterkomödie 
Großbritannien 2008 

 
Regie: Guy Ritchie 

 Hauptdarsteller: Gerard Butler, Tom Wilkinson, 
Thandie Newton 

 Länge: 114 Min. 

 Kinostart: 27.11.2008 

 
Verleih: 

Warner Bros. Pictures 
Germany 

 FSK: ab 16 Jahren 

In London treffen die Gauner der "alten" mit 
denen der "neuen" Schule aufeinander und 
müssen sich an ihren Erfolgen messen lassen 

Lenny Cole kontrolliert die Londoner Unterwelt, er 
schmiert korrupte Politiker, lässt sich von Ganoven 
Schutzgeld zahlen – einfach nichts geht ohne seine 
Zustimmung und das nötige Kleingeld. Doch die 
Dinge ändern sich als ein russischer Mafioso, 
Immobilienhai und Besitzer eines englischen 
Fußballclubs, auftaucht und Lennys 
Vormachtstellung streitig macht. Die neuen 
Ganoven haben einfach keinen Respekt mehr vor 
der alten Schule! Guy Ritchies fünfter Langspielfilm 
brilliert mit exzellenten Dialogen, einer durchweg 
guten schauspielerischen Leistung und äußerst 
unterhaltsamer Action. Während die Finanzwelt ihre 
blutigen Duelle bei strahlendem Sonnenschein auf 
Golfplätzen austrägt, operiert die Mafia lieber im 
unterirdischen Dickicht. Manchmal ist eben nichts, 
wie es scheint. 

Auszug aus der Jury-Begründung: 

Rock N Rolla ist ein typischer Guy Ritchie-Film. Mit 
angeschmuddeltem Touch und ausgewaschenen, 
kühlen Farben einerseits, ist er in der Drogenwelt 
Londons und in strahlender Bildgestaltung 
andererseits, ist er in der noblen Immobilienwelt der 
britischen Hauptstadt angesiedelt. Die Geschichte 
hangelt sich an der Schnittstelle dieser scheinbaren 
Gegensätze entlang, doch handelt es sich um die 
zwei Seiten derselben Medaille. Passend zur 
Weltfinanz- und Immobilienkrise kreisen die 
verschiedenen Erzählstränge um das 
Zahlenmüssen und Zahlenkönnen. 

Die Rollen sind ausnahmslos gut besetzt und 
glänzen mit schönen, witzigen Dialogen, unterlegt 
von stimmiger Musik. Die Inszenierung der Gewalt 
in durchweg gelungenen Actionszenen rundet das 
Bild einer Gesellschaft am Scheideweg perfekt ab. 
Hier wird es keine Minute langweilig. 
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